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	Das World Wide Web hat unser Leben 
– und unsere Kommunikation unter-

einander – nachhaltig verändert. Kaum 
jemand, besonders die jüngere Genera-
tion, kann es sich noch „ohne“ vorstellen. 

Gebraucht wird es in nahezu allen Berei-
chen des Lebens, in Schule, Studium, Be-
ruf und Privatleben. Dabei ist es erst zwei 
Jahrzehnte her, dass die erste Webseite 
online gegangen ist. Damals allerdings 

war die Infrastruktur nur für eine kleine 
Zahl von Fachleuten zugänglich. Heute 
nutzen geschätzte zwei Milliarden Men-
schen das Internet. In seinen Anfängen 
(genannt Web 1.0) waren die Seiten sta-

ein virtuelles heim für global 
gesinnte: www.austrians.org
Weltweit	Freunde:	Die	Online-Plattform	und	das	soziale	Netzwerk	für	Österreicher	und	Freunde	
Österreichs	in	aller	Welt	haben	ihre	Pforten	geöffnet.	Irmgard Helperstorfer, Veronika Krenn

Auf der Startseite von www.austrians.org sind kostenfrei und rund um die Uhr aktuelle Nachrichten aus Österreich der Nachrichtenagentur APA (Austria 
Presse Agentur) und von ORF.at abzurufen. Redaktionell empfohlene Veranstaltungen in aller Welt, unter anderem von den Kulturforen, bieten Einblick in 
kulturelles Schaffen mit Österreichbezug in aller Welt.
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tisch. Informationen konnten nur abgeru-
fen werden – viel mehr gab es nicht. Dann 
kam das Web 2.0: die Entwicklung von 
Plattformen, auf denen der Medienkonsu-
ment auch selbst zum Gestalter werden 
und Informationsaustausch aktiv und als 
Dialog passieren kann. Die bei uns be-
kanntesten und gebräuchlichsten sozia len 
Netzwerke sind Facebook, MySpace, 
Twitter, XING, YouTube, Flickr, LinkedIn, 
seit Neuestem auch Google+.

www.austrians.org
Rund um den Globus, verstreut in aller 
Welt, leben etwa 500.000 Auslandsöster-
reicher. Weitere 1.000.000 mussten ihre 
Staatsbürgerschaft bei Annahme einer 
anderen aufgeben und/oder fühlen sich 
aufgrund ihrer Abstammung mit Öster-
reich verbunden. Jetzt gibt es eine Platt-
form, auf der sich diese Gruppe vernetzen 
kann: um Informationen auszutauschen, 
Kontakte aus der oder in die Ferne zu 
knüpfen und Erfahrungen zu teilen. An-
ders als die internationalen Netzwerke wie 
InterNations, LinkExpats richtet sich diese 
Plattform an die Bedürfnisse dieser spe-
ziellen Gruppe von Menschen mit Bezug 
zu Österreich. 
Gustav Chlestil, Präsident des AÖWB, 
sagt: „Wir haben nach einer zeitgemäßen 
Form gesucht, wie sich im Ausland leben-
de ÖsterreicherInnen, aber auch im  Inland 
lebende Bürger vernetzen und wie sich 
unsere im Ausland bestehenden Österrei-
chervereinigungen präsentieren können. 
Mit der neuen Plattform werden wir die-
sem Anspruch mehr als gerecht und ge-
hen direkt auf die Menschen zu.“ 
Eine Registrierung auf austrians.org ist 
kostenlos und ermöglicht es, zahlreiche 
Funktionen zu nutzen. Jedem Benutzer 
mit vollständigem Profil werden individuel-
le Vernetzungsvorschläge unterbreitet – 

Gruppen, BenutzerInnen und Veranstaltungen werden auf der Karte angezeigt, sofern diese für die 
Öffentlichkeit freigeschaltet wurden.

Ein ausgefülltes Profil einer Userin aus Malaysia, © Fotostudio Frank Helmrich, Wien

Prof.	Dr.	Ille	C.	Gebeshuber:	
„Ich bin  Universitätsprofessorin für Physik 
hier in Malaysia, von der Plattform habe ich 
über unsere österreichische Botschaft er-
fahren. Ich habe mich gleich eingetragen 
und mich mit den auf austrians.org regis-
trierten Leuten, die in Malaysia leben, ver-
knüpft. Ich finde diese Plattform wunderbar, 
da sie die Möglichkeit bietet, Auslands-
österreicher weltweit zu kontaktieren. Das 
ist für mich als vielreisende Wissenschaf-
terin sehr wichtig.“ 

Salma	Doudou:
Die Auslandsösterreicherin der zweiten 
 Generation in Algerien erhofft sich durch die 
Plattform u. a. regelmäßige Informationen 
über Österreich und zu den Möglichkeiten, 
die es in Österreich für die Zukunft ihrer zwei 
Kinder gibt. Sie möchte auch mit anderen 
Auslandsösterreichern Informationen über 
das Alltagsleben austauschen und neue 
Freunde finden. Sie hofft durch die Plattform 
Möglichkeiten zu finden, um mit der Heimat 
engere Beziehungen zu knüpfen.

„Die Erarbeitung des Wissens hat 
sich radikal geändert: Statt von 
einem elitären Klub an Experten 
und Redakteuren werden Inhalte 
mittels  Crowdsourcing durch ein 

Freiwilligenheer erstellt.“  
Der Standard, 17. August 2011
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„Wenn Sie im Ausland leben oder  auswandern  
wollen, dann ist austrians.org die erste Adresse  
im Netz, um sich mit Österreichern, die vor Ort  

arbeiten und leben, auszutauschen.“  
Dr. Irmgard Helperstorfer, Generalsekretärin des AÖWB

Vernetzung in Länder- oder Interessensgruppen für jedermann.

aufgrund von Übereinstimmungen des Herkunftsbundeslandes, 
des Aufenthaltsorts, der Branche und der Interessen. Auf diese 
Gemeinsamkeiten hingewiesen, können sich Benutzer leichter 
vernetzen. 

Vom	Suchen	und	Finden
Via Suchfunktion können Gruppen oder Benutzer in der Nähe des 
Wohnorts gefunden und mögliche Geschäftskontakte über die 

gemeinsame Branche herausgefiltert werden. Die Benutzer kön-
nen Freundschaften schließen oder sich in Gruppen mit Gleich-
gesinnten zusammenfinden, Bilder und Videos austauschen, 
Nachrichten schreiben oder Statusmeldungen absetzen und Ver-
anstaltungen bekanntgeben. Es ist auch eine Vernetzung mit dem 
eigenen Facebook- oder Twitter-Account möglich.
Auf der Plattform sind seit dem Start am 1. September 2011 schon 
mehr als 50 Gruppen zu finden, einerseits bestehende Auslands-
österreicher-Vereine, aber auch Gruppen im Städte- oder Länder-
verbund, die sich online zusammengefunden haben. 

Gruppen können von jedem registrierten User angelegt werden, 
der damit auch zum Gruppenadministrator wird. Sie können 
 offen (frei zugänglich für alle Interessierten) oder geschlossen 
(nur nach Anfrage und die Inhalte sichtbar nur für Mitglieder) 
eingerichtet werden. Innerhalb der Gruppe gibt es die Möglich-
keit, Veranstaltungen bekanntzugeben, Foto- und Videoalben 
zugänglich zu machen und Nachrichten an Mitglieder zu ver-
schicken. Es gibt auch ein eigenes Gruppenforum für einen Aus-
tausch innerhalb der Gruppe. Von aktiven Usern wurden bereits 
thematische Gruppen gebildet – z. B. zu den Themen Landwirt-
schaft, Frequently asked Questions, eine Gruppe von „Friendly 
Usern“, eine Gruppe auch zu unserem Auslandsösterreicher- 
Journal ROTWEISSROT. Im europäischen Raum bestehen bereits 
rund zwei Dutzend Gruppen, und mehr als zwei Dutzend Gruppen 
wurden in Übersee eröffnet: beispielsweise in den Vereinigten 
Staaten von Amerika, Brasilien, Chile, Saudi-Arabien, Thailand, 
 Vietnam, Iran, China, Malaysia, Australien und eine Gruppe für die 
Region Westafrika.

Diskutieren	und	Teilen	von	Wissen
Auch ein Forum, in dem öffentlich diskutiert wird und Informatio-
nen ausgetauscht werden können, ist eingerichtet worden. So wur-
den bereits zahlreiche Forenbeiträge mit für Auslandsösterreicher 
relevanten Themen gepostet – u. a. Wahlbeteiligung durch Auslands-
österreicher, Vertretung der Auslandsösterreicher, Visum für Nicht-
europäer, österreichischer Pass für Angehörige, zum Wahlrechts-
änderungsgesetz 2011, zur Tagung des AUSLANDSÖSTER  -
REICHER-WELTBUNDES und auch zum Thema Sport. In  einem 
Forenbeitrag geht ein User der Plattform auf die politische Dimen-
sion des Internets als Kommunikationsbasis ein: „Wenn es eine 
große Anzahl von Teilnehmern geben sollte, wäre diese Plattform 
durchaus als eine Basis für demokratische Entscheidungsprozes-
se denkbar. Man könnte zu wichtigen Fragen, die für die Auslands-
 österreicher von Relevanz sind, im Netz Abstimmungen einrichten“, 
schreibt Georg Joerg Schoiswohl aus Prag. Zu gegebenen Anläs-

„Wir sind stolz auf die Plattform,  
bei der Suchfunktion und den Veranstaltungen  

kann Facebook oder Xing mit austrians.org  
nur schwer mithalten.“  

Jürgen Schmidt,Geschäftsführer von STRG.AT
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Direkter Austausch von Informationen und Erfahrungen unter den „Auswanderungsexperten“ in den 
Ländern der Welt.

Relevante Informationen und Links für 
 Auslandsösterreicher auf den Seiten der 
 Bundesländer und Ministerien.

sen steht auch die Möglichkeit eines öffent-
lichen Chats zur Verfügung. So können vor 
Wahlen (Nationalrat, Landtag, Bundesprä-
sident) oder Volksabstimmungen sowie 
Volksbefragungen Entscheidungsträger 
und Vertreter der Parteien zu einem vorher 
angekündigten, moderierten Chat mit inter-
essierten Usern eingeladen werden.

Politik
Neben der Ausrichtung als Community-
Portal bietet austrians.org auch offizielle 
Mitteilungen und spezielle Links für Aus-
landsösterreicher an. Die österreichischen 
Bundesländer, die Ministerien, auch die 
im Parlament vertretenen Parteien und 
die Präsidentin des Nationalrates sind 
 unter der Rubrik „Politik“ vertreten. Der 
Bundespräsident, der Bundeskanzler, alle 
 Minister und Landeshauptleute haben 
über die Plattform persönliche Grußworte 
an die Auslandsösterreicher in aller Welt 
gesandt. ❍
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